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Vorlage

Nr. 237/2004Der Bürgermeister

Fachbereich Bauen vom: 09.11.2004

Dringlichkeitsentscheidung

TOP-Nr. Beratungsfolge

Bezeichnung des TOP
Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe bei der HhSt. 200.94000 "Umbau und
Sanierung der Sporthallen"

Gemäß § 60 Abs. 2 Satz 1 GO NRW wird folgende Dringlichkeitsentscheidung getroffen:

Bei der HhSt. 200.94000 „Umbau und Sanierung der Sporthallen“ wird eine überplanmäßige
Ausgabe in Höhe von 20.000,00 € genehmigt.

Kamen,  04.11.2004

gez. Hupe gez. Dyduch
Bürgermeister Ratsmitglied
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Sachverhalt und Begründung (einschl. finanzielle Möglichkeit der Verwirklichung):

Im Rahmen der Arbeiten zur Sanierung des Daches sowie der Decken in den Umkleide-
bereichen und Fluren wurden für die Gewerke Dachdeckerarbeiten und Trockenbauarbeiten
folgende Mehrarbeiten erforderlich:

I. Trockenbauarbeiten

Nachtrag Nr. 1: Für die Deckenkonstruktion sollen Bretter mit Fase, entgegen der
Ausschreibung eingebaut werden:

Mehrkosten rd. 400,00 €

Nachtrag Nr. 2: Nach vollständiger Öffnung der Decke stellte sich heraus, dass über der
vorh. Aludecke eine Lage Mineralwolle liegt. Dies war an den vorhergegangenen Probe-
öffnungen im Turnschuhgang nicht ersichtlich bzw. die Mineralwolle war an diesen Stellen
nicht vorhanden. Der Ausbau und die Entsorgung der Dämmung ist daher im LV nicht
erfasst.

Mehrkosten rd. 2.250,00 €

Nachtrag Nr. 3: Einbau von neuen Alu- Winkeln in den Abluftschächten

Mehrkosten rd. 350,00 €

Nachtrag Nr. 4: Die Position „Lattung / Unterkonstruktion der Decken“ des LV’s erhöht sich
durch einen Massenfehler um rd. 117 %.

Mehrkosten rd. 2.300,00 €

II. Dachdecker-, Klempner- und Gerüstbauarbeiten

Nachtrag Nr. 3: Zur Vermeidung von Pfützenbildungen im Bereich der aufgehenden Wand
müssen Unebenheiten mit einer Perliteschüttung ausgeglichen werden.

Mehrkosten rd. 3.000,00 €

Nachtrag Nr. 4: Ungleiche Abstände der Attika von der Wand  erfordern eine überschieb-
bare zweiteilige Abdeckung mit Tropfkante im Bereich der Untersicht. Des Weiteren stellte
sich nach Einrüstung und Freilegung der Holzbalken oberhalb der Fensteranlage heraus,
dass diese mit einem beschichteten Aluminiumwinkel verkleidet werden müssen. Ursprüng-
lich war geplant, die Untersicht der Holzbalken frei zu lassen.

Mehrkosten rd. 3.000,00 €

Die dargestellten Nachträge ergeben Mehrkosten in Höhe von insgesamt 11.300,00 €. Da
noch weitere unvorhersehbare Zusatzarbeiten beim „Bauen im Bestand“ nicht ausge-
schlossen werden und auch bei den Schlussrechnungen noch Massenmehrungen auftreten
können, sollten zur Sicherheit zusätzlich noch rd. 8.700,00 € bereitgestellt werden. Somit
ergibt sich eine zusätzliche überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 20.000,00 €.
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Finanzmittel stehen hierfür auf der HhSt. 200.94000 wie folgt zur Verfügung:

Haushaltsansatz 2004 350.000,00 €
Überplanmäßige Bereitstellung 115.000,00 €

Minderausgaben auf folgenden HhSt.:

464.95010 „KiGa Pröbstingstraße“ 15.000,00 €
020.95040 „Elektroverkabelung Rathaus“ 5.000,00 €

Die Verwaltung bittet darum, diese überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 20.000,00 € zu
genehmigen.


